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1. Forschungsinteresse und Relevanz
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• Wandel der Sportberichterstattung in den vergangenen Jahrzehnten 

• Sich verändernde Medienlandschaft hat maßgeblich dazu beigetragen 

– z. B. Aufkommen des Privatfernsehens Mitte der 80er Jahre, des  

Internets ab den 2000ern (Loosen, 2008, S. 17-18; Schmalenbach,  

2012, S. 267; Tewes, 1991, S. 374). 

– Ausdifferenzierung der Sportberichterstattung als Reaktion auf größere Anzahl an 

Medienkanälen

 Gilt das auch für die lokale Sportberichterstattung? 
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2. Theoretischer Hintergrund, 

Forschungsstand und Forschungsfragen



2. Vom Ereignis zur vielfältigeren Berichterstattung?
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• Ausgangslage: Regional-/Lokalzeitung als einzige (institutionalisierte) 

Informationsquelle für interessierten Lokalsport-Nutzer

• Heute: lokale Sportberichterstattung in der Tageszeitung hat Konkurrenz 

bekommen (Möhring & Keldenich, 2018, S. 184)

 Vermutete Entwicklung: Wandel der Berichterstattung über lokalen Sport in der 

Tageszeitung Zeitverlauf von einer klassischen ereigniszentrierten

1:0-Berichterstattung zu einer vielfältigeren Berichterstattung



2. Forschungsstand
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• Bisherige Studien zum Lokalsport in Tageszeitungen 

 nur einzelne Jahrgänge werden analysiert, keine Zeitverlaufsvergleiche

 viele Studien sind älteren Datums 

 Haupterkenntnisse dieser Studien 

a) Fußball mit Abstand dominanteste Sportart 

b) Fokus auf Sportwettkämpfe  Ereigniszentrierung

c) Dominanz von Männersport im Vergleich zu Frauensport

d) Bericht häufigste Darstellungsformen, meinungsbetonte Darstellungsformen selten

e) Fokus auf einzelne Mannschaften, weniger auf Einzelsportler 

f) Fotos zeigen am häufigsten typische Spielszenen 

(Binnewies, 1978, S. 41-45; Große, 2004, S. 76, 82; Möwius, 1988, S. 166-169; Scholz & Große, 2006, S. 11-13; Tewes, 

1991, S. 377; Walker, 1983, S. 159-160)



2. Forschungsfrage
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Wie hat sich die Berichterstattung über lokalen Sport in drei Lokalzeitungen im 

Großraum Stuttgart im Zeitverlauf, genauer gesagt im Vergleich der Jahre 1977, 

1997 und 2017, entwickelt?

Entwicklung hinsichtlich folgender acht Aspekte:

1) Intensität der Berichterstattung 

2) Ereigniszentrierung

3) Haupthandlungsträger

4) verwendete Darstellungsformen 

5) Fokus auf unterschiedliche Sportarten

6) Verwendung und Inhalt von Fotos

7) Repräsentation von Frauen

8) Gesamttendenz der Berichterstattung
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3. Methodische Vorgehensweise
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Quantitative Inhaltsanalyse der lokalen Sportberichterstattung

Untersuchungs-
material

• Gedruckte Ausgaben der Ludwigsburger Kreiszeitung, Kreiszeitung Böblinger Bote 

und Esslinger Zeitung

 regionale Tageszeitungen, die in Printausgabe über lokalen Sport berichten

Untersuchungs-
zeitraum

• Analysierte Jahre: 1977, 1997, 2017

• Bildung von künstlichen Wochen, indem ein Tag aus jeder Woche des Jahres zur Analyse 

ausgewählt wurde (52 Ausgaben pro Zeitung pro Jahr analysiert) 

Codiereinheit • Artikel

Kategorien Neben formalen Merkmalen, u. a.:

• Umfang des Artikels 

• Journalistische Darstellungsform

• Dominierende Sportart

• Haupthandlungsträger

• Leistungsklasse

• Hauptthema (Ereigniszentrierung, Sportpolitik, Events ohne Wettkampfcharakter)

• Verwendung und Inhalt von Fotos

• Männer- oder Frauensport

• Gesamttendenz des Artikels 

Datenbasis 4652 Artikel

Reliabilität 16 CodiererInnen

Inter-Coder-Reliabilitätstest  für alle ausgewerteten Kategorien zufriedenstellende 

Reliabilitätswerte nach Holsti von .79 bis 1.0. 
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4. Ergebnisse



4. Intensität Berichterstattung im Zeitverlauf (Anzahl Artikel)
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4. Intensität Berichterstattung im Zeitverlauf (Größe Artikel)
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4. Ereigniszentrierung der Berichterstattung
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4. Haupthandlungsträger
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Chi2(10)=25,51; p<.05; Cramers V=.05



4. Verwendete Darstellungsformen
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4. Dominierende Sportart
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4. Verwendung von Fotos
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4. Art der Fotos
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4. Frauen- und Männersport im Vergleich
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4. Gesamttendenz der Artikel
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9,56 2,4649 <.001
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5. Fazit & Ausblick



5. Fazit: Zusammenfassung der Ergebnisse
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• Veränderungen der lokalen Sportberichterstattung im Zeitverlauf:

 Anzahl: 2017 etwas weniger Artikel als 1977 und 1997, dafür werden Artikel im 

Lokalsport im Zeitverlauf tendenziell etwas umfangreicher

 Ereigniszentrierung nimmt leicht ab

 Mannschaften sind in allen Jahren die wichtigsten Haupthandlungsträger

 Leichte Ausdifferenzierung bei Verwendung von Darstellungsformen 

 1:0-Berichterstattung dominiert immer noch, scheint aber etwas weniger wichtig zu 

werden

 Fußball weiterhin dominierende Sportart, der Anteil an Fußball wurde aber kleiner im 

Zeitverlauf, der Anteil an Handball dafür größer

 zunehmende Visualisierung der Artikel: Fotos von Einzelpersonen nehmen leicht zu

 Zunahme der Berichterstattung über Frauensport

 Gesamttendenz der Artikel wird leicht positiver

 Ergebnisse bisheriger Studie zur Berichterstattung über Lokalsport werden bestätigt



5. Diskussion & Ausblick 
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 Lokale Sportberichterstattung stark von den ansässigen örtlichen Vereinen und deren 

Erfolg abhängig  größere Stichprobe für Verallgemeinerungen der Befunde v.a. 

bezüglich unterschiedlicher Sportarten notwendig 

 Inhaltsanalyse-Daten können nicht direkt Auskunft über die Veränderungen des 

journalistischen Umgangs mit Lokalsport und dem Einfluss der veränderten Medienumwelt 

hierauf geben  Befragung von Sportjournalisten aus dem Lokalsport notwendig 

 Vergleich der Printberichterstattung und der Online-Berichterstattung über Lokalsport 

sowie der Berichterstattung in sozialen Medien wäre interessant  Veränderung durch 

digitale Medienumwelt analysierbar
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